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Nr. 4129 IJ 

1993 -01- 20 A n fra g e 

der Abg. Dr. Haider, Mag. Haupt, Mag.-Schweitzer 
an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Dioxinmeßwerte in Amstetten 

Im Zuge eines Vorverfahrens zur Errichtung einer Aluminium­
Recycling-Anlage wurden 1991 bei Luftschadstoffmessungen in 
der Region Amstetten Dioxinimmissionswerte von 3,393 Picogramm 
vorgefunden, also ein höherer Wert als in Brixlegg. Auch das 
örtliche Grundwasser wies starke Verunreinigungen auf. 

Der bisherige Umweltlandesrat und nunmehrige Landeshauptmann 
von Niederösterreich versuchte diese prekäre Situation monate­
lang zu vertuschen. Ober die Dioxin-Messungen ist darüberhinaus 
ein vehementer Gutachterstreit entbrannt. 

Der für die BH Amstetten tätig gewesene Gutachter, der nur 
verschwindend geringe Dioxinmengen gefunden hatte, teilte 
einem Journalisten brieflich mit, er sei von der BH Amstetten, 
gedeckt von der Gruppe R/4 des Amtes der NÖ Landesregierung 
und mit Wissen des Sekretariates von LH Dr. Pröll"unverschämt 
und gezielt diffamiert" worden (siehe Beilage). 

Verursacher ist die Firma METRAN, die laut beiliegendem Brief 
eine nicht genehmigte Deponie betreibt, die das Risiko eines 
Großbrandes mit katastrophalen Folgen in sich' birgt. 
Die Sommer-Metall Austria Gesom.b.H. (SMA), eine Beteiligungs­
firma der METRAN, will im Bezirk Amstetten eine Aluminium­
schmelze, kombiniert mit einer Sonderabfall-Verbrennungsanlage 
errichten. Dagegen regt sich Widerstand von in einer Bürger­
initiative zusammengeschlossenen 20.000 Bürgern. 

Auf Grund dieser gravierenden und lebensgefährlichen Mißstände 
richten die unterzeichneten Abgeordneten an die Frau Bundes­
ministerin für Umwelt, Jugend und Familie die nachstehende 

A n fra g e : 

1. Wann wurde Ihr Ressort über die hohen Dioxinmeßwerte im 
Raume Amstetten erstmals unterrichtet? 

2. Warum wurden von Ihrem Ressort Dioxinmessungen lediglich 
in Kärnten durchgeführt, während im Bezirk Amstetten 
lediglich S02-Messungen (Raum Kematen) vorgenommen wurden 
(siehe 2. Umweltkontrollbericht) ? 

3. Seit wann war Ihrem Ressort bekannt, daß die Firma ME'r RAN 
seit Jahren eine Deponie ohne Genehmigung betreibt, die 
das Risiko eines Großbrandes mit katastrophalen Folgen 
in sich birgt ? 
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4. Wann wurde Ihr Ressort erstmals von den Umweltbehörden 
des Landes Niederösterreich 

a) über die Exjstenz dieser METRAN-Deponie ohne Geneh­
migung informiert, 

b) um Mithilfe bei der Gewinnung von Umweltdaten (Umwelt­
bundesamt) ersucht, 

c) um Mithilfe bei der Beseitigung von Umweltschäden 
ersucht ? 

5. Seit wann ist diese METRAN-Deponie im Altlast~nkataster 
ausgewiesen? Wenn nein: warum nicht? 

6. Was hat Ihr Ressort hinsichtlich der Aufdeckung deK 
Versäumnisse der niederösterreichischen Umweltbehörden 
bzw. des dafür verantwortlichen Umweltlandesrates von 
NÖ unternommen ? 

7. Was werden Sie unternehmen, um die Bevölkerung des Bezirkes 
Amstetten vor den von der METRAN-Deponie ausgehenden Gefah­
ren zu schützen ? 

8. Welche Maßnahmen sind insbesondere erforderlich, um die 
Dioxingefahr einzudämmen ? 

9. Wie erfolgt die Finanzierung der erforderlichen Maßnahmen 
zum Schutze der Bevölkerung vor den von der METRAN-Deponie 
ausgehenden Gefahren ? 

100 Halten Sie die METRAN-Beteiligungsfirma SMA für geeignet, 
im Raume Amstetten-Kematen eine Aluminiumschmelze samt 
Sondermüll verbrennung zu errichten und zu betreiben 7 

11. Ist Ihrem Ressort bekannt, ob dort der in der METRAN­
Deponie ohne Genehmigung gelagerte Abfall verbrannt 
werden soll 7 

12. Ist nach Rechtsauffassung Ihres Ressort nach der Gewerbe­
ordnungsnovelle 1992 

a) für den Weiterbetrieb der METRAN-Deponie, 
b) für Errichtung und Inbetriebnahme der SMA-Aluminium­

schmelze samt Sonderabfallverbrennungsanlage 

eine gewerberechtliche Genehmigung erforderlich ? 

..-- ' .. 

13. Wenn nein: welche Mittel und Maßnahmen werden Sie ergreifen, 
um dieser Umwelt- und Bevölkerungsgefährdung Einhalt zu 
gebieten ? 
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